
Zur Bedeutung des Raums

ln der Fortbildung im Oktober 2023 ging es um eine neue
Sicht ouf den Roum und seine Möglichkeiten.lm Fokus

sto n d, wi e n o n -fo r m a l e Le r n m ö gli ch keite n m it n e u e n

Ro u m ko n ze pte n, di e ei n e n Auffo r d e r u n gs ch a r akte r besit-
zen - ouch ohne gezielteAngebote - entstehen können,

Schon in der Vorste||ungsrunde lenkte die Referenlin Frou
Dr, llono Bochmonn dos Gespröch ouf solche Spiel- und Be-
wegungsmö9|ichkeiten, die Kinder togsüber seIbststöndig
benuízen können, lnwiefern wirken diese Röume onre-
gend? Wos lernen do die Kinder?

Kindergortenpödogoginnen und Lehrerinnen reí|ektierlen
dorüber. doss die röumlichen Mö9|ichkeiten in den eigenen
Einrichtungen nich1 immer ideo| sind, doss nicht immer
genug Zeit und Roum für Freispiel zur Veíügung stehen,
AuBenbereiche, wo mon Kinder durch Bewegung zum
Sprechen bringen konn, werden für die Sprochvermitt|ung
nicht optimo| genutzt, Kinder brouchen P|otz, Roum, Zeit,
Spie|zeuge und Komeroden zum Spielen, Oder konn mon
ouch spie|zeugírei spielen?

Die Referentin gob lmpulse, wie Roume in der Elemen
tor- und Primorpödogogik eingerichtet werden könnten,
wie reformpödogogische Roumgesíolíung dofür plödiert,
wie der Roum o|s ,,dritte podogogische Fochkroft" zu
sehen ist, Es wurden erste Ansötze neuer ldeen für den
Roum ongesprochen.

Röume sollen moximole Spiel-, Bewegungs- und Lern-
möglichkeiten onbieten.

Roum, Spiel und Sproche, Wos benötigen wir dozu, die
Roumgesto|tung kindzentriert und unterstützend zu plonen?
Welche Möglichkeiten gibt es in den eigenen Einrichtun-
gen?

Kleine Filmousschnitte motivierten die Teilnehmer, einige
ldeen der Roumgestoltung in die eigene Proxis mitzuneh-
men und umzusetzen, Die röumIiche Gesto|tung soll Sinnes-
eríohrungen und dos Spielen bestmöglich onregen,

In Gruppenorbeií untersuchten die Teilnehmer, wie sie
dos moderne Roumkonzept von Schilling in ihren Einrichtun-

in der kindheitspádagogischen Praxis
Der Raum als dritter Pádagoge

gen umsetzen könnten, oder wos ,,die vorbereiteíe Lern-
umgebung" bei Morio Montessori bedeutete,

Noch dem Beispiel einer Zürcher Wo|dkinderkrippe moch-
ten sich die Pödogogen Gedonken dorüber, doss der Begriff
Roum nicht nur die lnnenröume umfosst: Auch der Spie|hoí
oder die Notur können den Roum erweitern und verschie-
dene Sprochonlösse ouch in der Zweilsproche onbieten,

Durch konkrete Beispiele schilderten die Gruppen, wie
mon Roumerfohrung mit einíochen Spie|formen erweitern
konn,

Die Teilnehmerin
nen komen ouch
über wesentliche
Roumgestolf ungs-
elemente der Reg-
gio-Pödogogik (z

B, bodentiefe Fens-
teD und deren Nut-
zen im Alltog ins
Gespröch,

1n der modernen
frühkindlichen pö-

dogogik ist die
Froge momenton sehr oktuell, wos Lernen mit ollen Sinnen,
mit Engogement, mit Freude durch die Selbstbesíimmung
des Kindes bedeutet? Welche Bedeutung hot der Roum,
die Roumgestoltung beim intrinsischen Lernen?

Wos bedeutet eine zeiígerechte, kindorientierte und un,
terstützende pödogogische Begleitung der Kinder von
heuie? Dorüber touschíen sich die Teilnehmerinnen intensiv
ous,

ln der Rolle der pödogogischen Fochkröíte gibt es ouch
Verönderungen, u, o, wie mon von den ,,k|ossischen Ange
boten" zu den ,,speziellen Angeboten" für einzelne Kinder
kommi, wöhrend die Gruppe durch motivierende Roum-
elemente zum Spie|en ongeregt wird, Diese Art von kindli-
chem Spiel ist írei und fördert die Entwicklung gonzheitlch,
in diesem Prozess können entwick|ungspsychologische As-
pekte bestmöglich berücksichtig1 werden,

Es steht noch ein longer Weg vor uns, Mon sollte nicht nur
die von der Reformpödogogik geprögten neuen Aspekte
der kindgerechten Roumgestoliung kennenlernen, sondern
ouch ein Sichtwechsel in der Aufgobe der pödogogischen
Fochkröíie soIl Schritt für Schritt (zum Vorteil unserer KindeD
durchgeführt werden,

Der erste Schritt ist geton, jeder Teilnehmer ging mit dem
Gedonken im Hinterkopí noch Housel Wos ist in meiner Ein-

richtung nicht geeignet, wos würde ich gerne öndern? Wie
konn ich ,.inspirierende Röume", einlodende Ecken und Ni
schen onlegen? Wos isi notwendig zum Verwirklichen?

Die Foribildung wurde mit Unterstüizung des Boyerischen
Stootsministeriums für Unterricht und Ku|tus und des Ungorn-
deutschen Pödogogischen und Methodischen Zentrums
durchgeführt,
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